
Pfarrnachrichten
          

 

Katholische Kirchengemeinde Hl. Geist Bielefeld 
Pastoralverbund  - Im Bielefelder Westen - 
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Bürozeiten:  
Dienstag:    9.00 bis 12.30 Uhr 
Donnerstag:9.00 bis 12.30 Uhr 
Freitag: 15.00 bis 18.00 Uhr  
E-Mail: pfarrbuero@hgbi.de 

 

Spandauer Allee 48 
33619 Bielefeld 

Tel.: 0521/101643 /Fax 8016794 
E-Mail pfarrei@hgbi.de 

  www.heilig-geist-gemeinde-bielefeld.de 
 
 
 

  Nr. 02/09  
GOTTESDIENSTORDNUNG 

vom 10.01.2009 - 25.01.2009 
Samstag, 10.01.09 
  8.00 Uhr Laudes  
17.00 - 17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse für  Erhard Pudelko 
      - für  Luzia Dziolloß  
 

Sonntag, 11.01.09 – Taufe des Herrn 
Schrifttexte: L 1: Jes 55,1-11;    L 2: 1 Joh 5,1-9;     Ev: Mk 1,7-11   
  9.00 Uhr Hl. Messe  
10.30 Uhr Hochamt 
11.45 Uhr Taufe Rahel Wessendorf 
 

Montag, 12.01.09 
  8.30 Uhr Laudes mit Kommunionfeier 
 

Dienstag, 13.01.09 
  8.00 Uhr Laudes  
15.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Seniorennachmittag 
19.00 Uhr  Vesper mit Gebet der Gemeinde für die Kinder 
 

Mittwoch, 14.01.09 
  8.00 Uhr Laudes  
19.00 Uhr Hl. Messe für  Eltern Schwitalla,  Bruder Josef  und die  
  Verstorbenen der Familie Wilczek 
20.00 Uhr Kontemplatives Gebet 
 

Donnerstag, 15.01.09 
  8.00 Uhr Laudes 
  8.15 Uhr Rosenkranzgebet für Priester- und Ordensberufe 
  8.30 Uhr Hl. Messe   
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Freitag, 16.01.09 
  8.00 Uhr Laudes  
  8.30 Uhr Hl. Messe 
 

Samstag, 17.01.09 
  8.00 Uhr Laudes  
17.00 - 17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse 
 

Sonntag, 18.01.09 – Tag der Ewigen Anbetung 
Schrifttexte: L 1: 1 Sam 3,3b-10,19;    L 2: 1 Kor 6,13c-15a.17-20;     Ev: Joh 1,35-42   
  9.00 Uhr Hl. Messe – zwischen den Heiligen Messen Anbetung 
10.30 Uhr Hochamt mit Kinderkatechese 
11.30 – 15.00 Uhr – Zeit der stillen Anbetung 
15.00 – 16.00 Uhr – Anbetungszeit gestaltet für Senioren 
16.30 – 17.00 Uhr – Anbetungszeit gestaltet für Kinder 
17.00 – 19.00 Uhr – Zeit der stillen Anbetung  
19.00 Uhr – Schlussandacht und Rücksetzung des Allerheiligsten 
 

Montag, 19.01.09 
  8.30 Uhr Laudes mit Kommunionfeier 
 

Dienstag, 20.01.09 
  8.00 Uhr Laudes  
  8.30 Uhr Hl. Messe 
19.00 Uhr  Vesper mit Gebet der Gemeinde für die Kinder 
 

Mittwoch, 21.01.09 
  8.00 Uhr Laudes  
19.00 Uhr Hl. Messe 
20.00 Uhr Kontemplatives Gebet 
 

Donnerstag, 22.01.09 
  8.00 Uhr Laudes 
  8.15 Uhr Rosenkranzgebet für Priester- und Ordensberufe 
  8.30 Uhr Hl. Messe   
 

Freitag, 23.01.09 
  8.00 Uhr Laudes  
  8.30 Uhr Hl. Messe 
 

Samstag, 24.01.09 
  8.00 Uhr Laudes  
17.00 - 17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse 
 

Sonntag, 25.01.09 – 3. Sonntag im Jahreskreis 
Schrifttexte: L 1: Jona 3,1-5.10;    L 2: 1 Kor 7,29-31;     Ev: Mk 1,14-20   
  9.00 Uhr Hl. Messe  
10.30 Uhr Hochamt  
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Kollekten: 
10./11.01.09 Für die Mission in Afrika 
17./18.01.09 Für die Familienseelsorge 
24./25.01.09 Für Bruder Lucas 
 
Lektorenplan 18.00 Uhr 9.00 Uhr  10.30 Uhr 
10./11.01.09 H. Schmidt N. Ouedraogo St. Sprotte 
17./18.01.09 C. Kreutzer G. Wintermantel S. Gerbaulet 
24./25.01.09 S. Gerbaulet G. Schacker A. Garcia Schmidt 
 
Kommunion- 
helferplan: 

18.00 Uhr  9.00 Uhr 10.30 Uhr 
 

10./11.01.09 K. Adam        A. Matuschek F. Haupt 
W. Rademacher 

17./18.01.09 R. Hohmann B. Klasen R. Dräxler 
K. Heilemann 

24./25.01.09 K. Döring F. Dust B. Klasen 
W. Rademacher 

 
Ministrantenplan: 
Samstag: 10.01.09 18.00 Uhr Gruppe 5 
Sonntag: 11.01.09   9.00 Uhr Gruppe 10 
  10.30 Uhr Gruppe 2 
Dienstag: 13.01.09 19.00 Uhr Gruppe C 
Mittwoch: 14.01.09 19.00 Uhr Gruppe H 
Samstag: 17.01.09 18.00 Uhr Gruppe 6 
Sonntag: 18.01.09   9.00 Uhr Gruppe 11  
  10.30 Uhr Gruppe 3 
Dienstag: 20.01.09 19.00 Uhr Gruppe D 
Mittwoch: 21.01.09 18.00 Uhr Gruppe I 
Samstag: 24.01.09 18.00 Uhr Gruppe 7 
Sonntag: 25.01.09   9.00 Uhr Gruppe 12 
  10.30 Uhr Gruppe 4 
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Gemeindenachrichten 

 

Kinder und Jugend 
 

 
Messdienerausbildung: freitags, 15.30 Uhr 
 

Messdienergruppe: freitags, 17.30 Uhr 
 

Messdienerrat: Freitag, 16.01. und Samstag, 17.01.  
- Messdienerratswochenende 

 

„Jesus ruft die Kinder“  
Religiöse  Erziehung  
für 3 – 5 Jährige:  Dienstag, 14.01. und 21.01., 16.00-17.15 Uhr  

Kontakt: Mechthild Grunenberg, Tel. 109622 
 

“Spurengruppe“ 2008 
Gipfelstürmer:  Mittwoch, 14.01., 16.30-18.00 Uhr. 

Info: Ehepaar Kowalak 
 

Kindergruppe für  
 5-7 Jährige: donnerstags, 15.30-16.30 Uhr 

Info: Martina Löckener  
Gesangsgruppen: 
 
„cantilemini“: donnerstags 18.00 Uhr - Probe  
 

„can carmina“: freitags, 18.15 Uhr - Probe 
 

Sakramentenvorbereitung 
 
Erstkommunionunterricht: Donnerstag, 15.01., in der Großgruppe im 

Pfarrheim 
Donnerstag, 22.01., 16.30 Uhr, in den 
Kleingruppen 
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Firmunterricht: Freitag, 23.01. und Samstag, 24.01., 
Firmbewerber-Wochenende (Pastoralverbund) 

 

Eltern-Kind-Gruppen: 
 
Neue Eltern-Kind-Gruppe: donnerstags, 10.00 Uhr, OG 
(Kinder geb. ab Sept. 07)  Info: Frau Burkhard  
 

Eltern-Kind-Gruppe:   mittwochs, 16.00 Uhr, OG 
(Kinder geb. ab Okt. 06) Info: Svenja Siepmann 
 

 

Andere Begegnungen - Treffen – 
Veranstaltungen 

 
 
 

Tanzkreis der Senioren: montags, 15.00 Uhr 
 

Kirchenchorprobe: Montag, 12.01. und 19.01., 20.00 Uhr im 
Pfarrheim Hl. Geist 

 

Seniorennachmittag: Dienstag, 13.01., 15.00 Uhr Beginn mit der  
Hl. Messe, anschl. findet ein Dia-Bericht über 
Porto Alegre und unser Projekt Bruder Lucas 
statt, Ref. sind Frau und Herr Timpe 

 

Gesangsgruppe 
 „intermezzo“: donnerstags, 18.30–19.30 Uhr  

Probe im Pfarrheim 
 

 

Ökumenischen Bibel- 
Gesprächskreis: Donnerstag,  15.01., 20.00 Uhr im  Gemeinde-

haus der evangelischen Markusgemeinde in 
Uerentrup.  Das Thema: Der Römerbrief.  
Der Ökumenische Bibelgesprächskreis 
Wellensiek nimmt an diesen Gesprächen teil. 
Weitere Interessierte sind herzlich willkommen. 
 

 

Bibel und Leben –  
Gesprächkreis junger  
Erwachsener:    jeder 2. Sonntag meistens um 17.00 Uhr,  

vorher telefonische Absprache mit  
Katja Germann  

 
 
 



Attraktive Zivi-Stelle frei 
– Gemeinde und Caritas – 

 
Ein Hinweis für junge Männer, die sich für eine abwechslungsreiche 
Zivildienststelle interessieren:  
Wer möchte seinen Zivildienst mit dem einen Teil in den Pfarrei Hl. Geist und 
mit dem anderen Teil beim Caritasverband leisten?  
Bei den gemeindebezogenen Tätigkeiten werden Bedürftige mit Lebensmittel 
versorgt, Hilfstransporte erledigt und gebrechlichen Menschen kleine Hilfen 
geleistet.  
Die Tätigkeit beim Caritasverband umfassen Hilfen bei alten und kranken 
Menschen zu Hause.  
Innerhalb eines Jahres können mehrere Interessenten einen Platz finden. 
 

Weitere Information bei Pfarrer Jacobs, Tel: 0521 / 101643 
 

 
 
Für Menschen aus anderen Muttersprachen: 

 
… fallen Ihnen noch manche der 
Gebete in der Messe in 
deutscher Sprache schwer? 
 
… möchten Sie besser mitbeten 
können? 
 
Die Texte der Heiligen Messe 
sind in einem Büchlein in 
verschiedenen Sprachen zum 
Vergleich nebeneinander 
gestellt. 
Nehmen Sie sich ein Exemplar 
gerne leihweise für die Messe 
aus dem – beim Hineinkommen 
linken – Schriftenstand mit.  
 
Sie können es aber auch im 
Pfarrbüro käuflich erwerben. 
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Fahrt nach Taizé 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vom 10. bis 18. Oktober 2009 
(während der Herbstferien in NRW) 

 
 

Das Interesse ist groß an Fahrten in das berühmte geistliche Zentrum der 
Brüdergemeinschaft von Taizé. Immer mehr junge Leute und Erwachsene 
werden auf diesen geistlich-dynamischen Ort aufmerksam geworden. Dort wird 
angeboten: Musik, Gespräche mit Christen verschiedenster Nationen, 
Bibeleinführungen, praktische Arbeiten und Gebete. Und wer hätte sich nicht 
schon gewünscht, die herrlichen Gesänge aus Taizé einmal in ihrer ursprüng-
lichen Atmosphäre zu erleben und zu erlernen? Unsere Fahrt wird im 
Pastoralverbund organisiert. Taizé ist eine ökumenische Gemeinschaft: Herzlich 
eingeladen sind auch alle evangelischen Interessierten. Es können sich ebenso 
Einzelpersonen von außerhalb der Gemeinde unserer Fahrt anschließen, z.B. 
indem sie mit uns im Bus fahren; dann sind jedoch Sonderabsprachen wegen der 
Kosten nötig. 
 
Die Hin- und Rückfahrt geschieht per Bus. 
Die Übernachtungen sind in Gruppenunterkünften. 
Die Kosten: für Jugendliche unserer Gemeinde bis 18 Jahre: 140 €, für junge 
Erwachsene bis 29 Jahre: 170 €, für Erwachsene ab 30 Jahre: zwischen 210 u. 
235 €. - Anzahlung: 40,- € . 
Anmeldung und Informationen: Pfarrbüro bzw. Pfarrer Jacobs (101643) oder 
pfarrei@hgbi.de. 
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Neues Programm der Katholischen Bildungswerke 
und Bildungsstätte Bielefeld erschienen 

 

 
 

Die Programme liegen im Schriftenstand zum Mitnehmen aus. 
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INFORMATIONEN ZUM 
BRUDER-LUCAS-PROJEKT 

 
• Wie sieht das Gemeindeleben in unserer brasilianischen 

Partnergemeinde aus?  
• Wofür werden unsere Spendengelder verwandt? 

 
Anhand von Bildern berichten Ehepaar Timpe von ihren Eindrücken, die 
sie bei ihrem Besuch im Oktober 2007 gewonnen haben.  
 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen am  
  

Dienstag, den 13. Januar um 16.00 Uhr  
im Pfarrheim  
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Sternsingen 2009 
 

Dank an alle, welche die Sternsingeraktion unterstützt haben: 
 

• Den Sternsingern und 
Sternsingerinnen, die in 
diesem Jahr bei winterlichen 
Temperaturen und viel 
Schnee von Haus zu Haus 
zogen. 

• Den Gruppenbegleitern, die 
sich immer wieder neue 
Ermutigungen für unsere 

Sternsinger einfallen ließen 
• Den Gastgebern bei den zwischenzeitlichen Pausen, die unsere 

Gruppen liebevoll aufnahmen und bewirteten. 
• dem Küchenteam, das am Sonntag für alle das Essen vorbereitete.  
• Der Köchin, die traditionell die rote Nudelsoße gekocht hat und 

als Zutat den Sellerie herausließ – damit kein Kind wegen 
Sellerieallergie beim  Sternsingen ausfiel …  

• unseren Eltern, die die Kinder hin- und herchauffierten, sie an 
ihre Treffen erinnerten und die Sternsinger so gut kleideten  

• Ihnen, den Spendern, die zu einem großartigen Ergebnis 
beigetragen haben. Der endgültige Betrag steht leider noch nicht 
fest, wird aber noch bekannt gegeben! 

• Allen wohlwollenden Helfern im Hintergrund.  
 
 

CHRISTUS 
20  segne  09 
dieses Haus 
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Tag der “Ewigen Anbetung“ 
 

»Dem Gebet sollt Ihr nichts vorziehen« 
 

Dieser Satz des Hl. Benedikt steht zwar eigentlich in der Regel für die Mönche des 
Benediktinerordens, er trifft aber einen wunden Punkt aller Menschen, die ihren Glauben 
leben möchten: Wie oft wird das Beten - am Morgen, am Abend, beim Essen… - von 
Dingen verdrängt, die angeblich »wichtiger« oder »drängender« sind. Jedem geht dies 
so, dem einen häufiger, dem anderen seltener. Alles Mögliche »muss« scheinbar getan 
oder unternommen werden - das Beten kann ja später immer noch geschehen. Selbst die 
Sonntagsmessen werden oftmals Opfer solcher Verschiebungen.  
 

Tägliche Verpflichtungen, Aufgaben, auch Schlafbedürfnis oder Erlebnishunger an 
Wochenenden und nicht zuletzt die Wünsche von Menschen, mit denen wir 
zusammenleben, drängen sich mehr nach vorne als Gott. Da will der eine etwas, da 
beschwert sich der andere, jenes muss noch geschehen… Nur Gott drängt sich nicht so 
in unseren Tagesablauf hinein. Und weil Gott so unaufdringlich ist, wird dem Gespräch 
mit ihm manches vorgezogen. Und besonders die Anbetung kommt zu kurz.  
Was ist Anbetung? Anbetung ist das einfache stille Verharren vor Gott: Ihm meine Zeit 
zu geben, bei ihm zu sein, Gedanken in seinem Angesicht kommen und gehen zu lassen 
und darauf zu vertrauen, dass er sie lenkt… Anbetung hat etwas mit Liebe zu tun. Denn 
vieles von dem, was Gläubige in der Anbetung tun, ist Liebenden ebenso ein großes 
Bedürfnis: Zeit in Stille mit dem zu verbringen, den man liebt. 
 

Was das ganze Jahr über oft nur mangelhaft gelingt, kann aber mit vereintem Bemühen 
zu vereinbarten Zeiten eher verwirklicht werden. Seit dem 13. Jahrhundert gibt es in 
vielen christlichen Ländern einen Brauch, der sicherstellt, dass zumindest an irgendeiner 
Stelle in näherer Umgebung dem Gebet wirklich nichts vorgezogen wird. Die Bistümer 
fühlen sich dafür verantwortlich. Sie teilen das Jahr so ein, dass zu jeder Stunde in 
einer ihrer Pfarreien oder Glaubensgemeinschaften Menschen Gott anbeten. Meist 
übernehmen dies Pfarreien in den Tagesstunden und Klöster für die Nachtstunden. 
Der 18. Januar ist der Tag, an dem unsere Pfarrei jedes Jahr dafür verantwortlich  
ist, dass unter den vielen Geschäftigkeiten der Menschen heutiger Tage die Anbetung 
Gottes nicht abreißt. 
 

In diesem Jahr ist dieser 18.01. ein Sonntag – ein solcher Tag stellt ohnehin mehr freiere 
Zeit bereit. Es wäre nicht falsch, manches Verschiebbare an einem solchen Tag einmal 
zurückstehen zu lassen. Es ist eine Eintragung im Kalender wert: »Verabredung mit 
Gott - zum Gebet in der Kirche. Zeit: …«  
 

Beten können wir für vieles, nicht zuletzt auch stellvertretend für Verwandte und 
Bekannte, die selbst nicht (mehr) zu beten vermögen. 
Der Ablauf des Tages hat einen gemeinsamen Beginn mit den Sonntagsmessen – 
zwischen denen auch in der Kirche Aussetzung ist – und ein gemeinsames Ende mit der 
feierlichen Rücksetzung des Allerheiligsten. Dazwischen liegen Stunden der stillen 
Anbetung und nachmittags einige vorbereitete gemeinsame Gebetszeiten. 



 
Tag der “Ewigen Anbetung“ 

Sonntag, 18. Januar 2009 
 

 
Der Ablauf des Tages ist wie folgt: 
 
 

  9.00 Uhr:   Heilige Messe - Zwischen den Messen Anbetung  
10.30 Uhr:   Hochamt  
11.30 – 15.00 Uhr: Zeit der stillen Anbetung 
15.00 – 16.00 Uhr:  Anbetungsstunde gestaltet für Senioren 
16.30 – 17.00 Uhr:  Anbetungsstunde gestaltet für Kinder 
17.00 – 19.00 Uhr: Zeit der stillen Anbetung 
19.00 Uhr:  Schlussandacht und Rücksetzung des Allerheiligsten 
 

Möge Gott an diesem Tag immer einige von uns finden,  
die dem Zusammensein mit ihm nichts vorziehen. 
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